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Endometriose und unerfüllter Kinderwunsch? 
Einladung zum öffentlichen Vortrag an der Unimedizin am 8. Mai 
 
Die Veranstaltungsreihe des Patienteninformationszentrums (PIZ) an der Universitätsmedizin Greifswald 
(UMG) wird mit einem Vortrag zu einer bei Frauen weit verbreiteten Krankheit, der Endometriose, 
fortgesetzt. Oberärztin Dr. Dominique Könsgen-Mustea (Foto) von der Universitätsfrauenklinik wird am 
Dienstag, dem 8. Mai 2018, um 16.00 Uhr in der Unimedizin (Sauerbruchstraße, Hörsaal Nord) über die 
Erkrankung, ihre Behandlungsmöglichkeiten und ihre Auswirkungen auf den Kinderwunsch berichten. Der 
Eintritt ist frei. 
Endometriose ist eine gutartige Erkrankung, die oft unentdeckt bleibt. Hierbei wächst 
Gebärmutterschleimhaut ähnliches Gewebe nicht nur in der Gebärmutterhöhle, sondern auch an Stellen, 
wo es eigentlich nicht hingehört, zum Beispiel in tieferen Wandschichten der Gebärmutter oder ganz 
außerhalb der Gebärmutter in anderen Organen. Die Veränderungen sind gutartig, können aber starke 
Schmerzen verursachen und zur Unfruchtbarkeit führen. In dem Vortrag geht die Frauenärztin auf das 
Krankheitsbild Endometriose ein, informiert über die Entstehung, Formen der Endometriose und typische 
Symptome sowie Diagnostik und Therapieformen. Anschließend steht die Oberärztin für Fragen der 
Besucherinnen zur Verfügung.  

 
Dienstag, 8. Mai 2018, 16.00 Uhr 
Vortrag „Endometriose - unerfüllter Kinderwunsch“ 
PD Dr. med. Dominique Könsgen-Mustea, Universitätsfrauenklinik, UMG 
Klinikneubau Sauerbruchstraße, Hörsaal Nord 
Der Eintritt ist frei. 
 
 

Foto: UMG  
Kinderwunsch trotz Endometriose? Dr. Dominique Könsgen-Mustea zeigt auf, welche 
Behandlungsmöglichkeiten bestehen. 
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